
Die Silhouette

Das Licht einer Kerzenflamme breitet
sich geradlinig aus und alles, was im
Weg steht, wirft einen Schatten.

Etienne de Silhouette (1709-1767),
ein französischer Minister, stellte auf
diese Weise Schattenporträts her, die
viel billiger waren als Gemälde.

Anfangs des 19. Jh. wurde es Mode,
sich derart abbilden zu lassen.

A. Edouart (1789-1861):
William Buckland, seine Frau und sein Sohn Frank  unter-
suchen ihre Sammlung.

Als Silhouette bezeichnet man heute den schwarzen Schatten-
riss eines Gegenstandes.

Physik: Teilgebiet “Optik” - Schattenriss oder Silhouette (Arbeits- und Lösungsfolie) M. Giger, 11.08.06


